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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Termin: Donnerstag, 15.10.2026, 19:00 Uhr
Ort: Rathaus, Schloßhof 4, 72365 Ratshausen

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen
2. Waldhaushaltsplan 2027
3. Wasserversorgung – Betriebsführungsbericht
4. Baugesuche und Bauangelegenheiten
 -  Aufstellen eines temporären Lagerzeltes – Bei der Mühle 4
 -  Neubau einer Lagerhalle mit Verkostungsräumen und 

einem Büro
  Neubau von zwei Abstellräumen am bestehenden Wohn-

haus, Errichtung von Stützmauern, Aufstellen einer Werbe-
anlage und Anlegen von 18 Kfz- und 6 Fahrrad-Stellplätzen 
– Vorstadtstraße 23 und 25

5. Sachstandsbericht Neubau FFW/Bauhof
6. Neubau FFW – Vergabe Einsatzgarderoben
7.  Interkommunale Zusammenarbeit im Personenstands-

wesen der Städte und Gemeinden im Zollernalbkreis – 
Zusammenlegung der Standesamtsbezirke und Bildung 
eines gemeinsamen Standesamtsbezirks „Zollernalb“

8.  Nachbarschaftsgrundschule – Anpassung des Standort-
vorteils

9. Erlass einer Geschäftsordnung für den Gemeinderat
10. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung recht herzlich eingela-
den und willkommen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Ratshausen, den 07.10.2026

gez. Geiger, Bürgermeister

Abfall

Sammlung von Grünabfällen

Am Freitag, 30.10.2026 werden in Ratshausen wieder Grün-
abfälle eingesammelt.
Bei der Sammlung wird nur sperriges, holziges Grüngut wie 
Baum- und Heckenschnitt, Reisig und Wurzelstöcke mitge-
nommen.
Bitte beachten:
•  Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm Durchmes-

ser haben.
•  Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren gebün-

delt werden.
•  Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwerer als 

ca. 15 kg und nicht länger als 1,5 m sein.
•  Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitgenom-

men werden.
•	 	Bündel,	die	mit	Kunststoffschnüren,	Draht,	Textilbändel	etc.	

zusammengebunden sind, können ebenfalls nicht mitge-
nommen werden.

•  Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur nicht 
zu bündeln sind, können in Papiersäcken bereitgestellt 
werden.	Bitte	keine	Kunststoffsäcke	oder	Kartonagen	ver-
wenden!

•	 	Pro	Sammlung	und	Grundstück	können	max.	ca.	2	cbm	
bereitgelegt werden.

•  Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr mor-
gens am Straßenrand bereit liegen.

Nicht mitgenommen werden:
•  Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Bambus, Schilfgras, 

Stauden, Blumenschnitt usw.
• Rasenschnitt, Laub, Moos

Seniorenfeier

Terminankündigung - Seniorenfeier
Am Montag, 07.12.2026	findet	die	alljährliche	Senioren-
feier der Gemeinde Ratshausen statt. 
Eine Einladung mit dem Programm und weiteren Informa-
tionen	wird	in	einem	der	nächsten	Amtsblätter	veröffentlicht.	
Wir freuen uns schon heute auf einen schönen gemeinsa-
men Nachmittag. 
Ihre Gemeindeverwaltung
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• Heu, Stroh
• Gemüseabfälle, Biomüll
Diese Gartenabfälle können über die Biotonne oder bei grö-
ßeren Mengen im Abfallwirtschaftszentrum Hechingen sowie 
bei verschiedenen privaten Firmen gegen eine Gebühr ent-
sorgt werden. Rasenschnitt nimmt in kleineren Mengen (bis 
1 cbm) von April bis November auch das Wertstoffzentrum 
in Schömberg.
Alle Termine und Informationen sind auch in der Abfall 
ZAK-App verfügbar.
Wir weisen daraufhin hin, dass das Verbrennen von Grün-
abfällen nicht zulässig ist und eine Ordnungswidrigkeit 
darstellt, die mit einem Bußgeld geahndet werden kann.

Katholische Kirchengemeinde St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen
Telefon: 07427-7325
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Angelika Eppler
Büro Schömberg Tel. 914230, Mo. 9-12 Uhr/14-16.30 Uhr
Büro Ratshausen Tel. 7325, Di. u. Do. 9–12 Uhr
Büro Schörzingen Tel. 8501, Do. 14.00-16.30 Uhr
 
Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dannecker Tel. 0174 30 83 398 
oder an das Pfarrbüro Tel. 7325
Sonntag, 18.10.2026 – 29. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wortgottesfeier (Team)
Mittwoch, 21.10.2026
18.30 Uhr Rosenkranz
keine Messe
Sonntag, 25.10.2026 – 30. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Heilige Messe, anschl. Stehempfang
Missio-Kollekte
 
Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal 
Samstag, 17.10.2026 – Vorabend zum 29. Sonntag
16.00 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon)
19.00 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (Diakon)
Sonntag, 18.10.2026 – 29. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe in Dormettingen
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen (Team)
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Hausen a.T. (Diakon)
10.30 Uhr Heilige Messe in Schömberg
10.30 Uhr Wortgottesfeier in Ratshausen (Team)
10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen 
 (Gallusfest mit Diakon)
10.30 Uhr Heilige Messe auf dem Palmbühl
17.00 Uhr Segensfeier für Schwangere auf dem Palmbühl

Feuerwehr/Notarzt  112
Förster Maier  91001
Polizeiposten Schömberg  940030
Polizeidir. Balingen  07433 2640
Abfallberater:  07433 921381
Bauhof  0170 8511436
Wasserversorgung - Albstadtwerke 07432 160 3800.
Telefonseelsorge  0800 1110111

SONSTIGES

Rathaus, Tel. 07427 91188, Fax 07427 91187,
Kontakt@Ratshausen.de
Montag  08.00-12.00 Uhr
Dienstag  14.00-18.00 Uhr
Donnerstag  10.00-14.00 Uhr
Freitag  08.00-12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DES
BÜRGERMEISTERAMTS
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abhängig je nach Feiertag

IMPRESSUM

Krabbelgruppe
Wo?  Obergeschoss der Pfarrscheuer.
Wer?  Kindern von 0-3 Jahren in 

Begleitung eines Elternteils.
Wann?  Dienstags 10:00 Uhr

Jugendraum - Kinderbetreuung Klasse 1-4
Wo?  Allmendzentrum
Wer?   Klasse 1-4
Wann? Freitag 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Kontakt:  QR-Code
  Anmeldung bitte immer bis 

Donnerstag 18.00 Uhr

Jugendraum
Wo?  Allmendzentrum
Wer?  Jugendliche von 12-18 Jahren
Wann?   Nach Absprache in WhatsApp Gruppe 

,,Jugendtreff‘‘
Kontakt:  Tel.: 01703720109 Julius Koch

UNSERE JUGENDARBEIT
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Dienstag, 20.10.2026
18.00 Uhr Heilige Messe in Weilen u.d.R.
19.00 Uhr Heilige Messe in Schörzingen
Mittwoch, 21.10.2026
19.00 Uhr Heilige Messe in Schömberg

Palmbühlnachrichten
Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509
Aktuelle Informationen: https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de
Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 
1057563, Mail: mholl@drs.de
Sonn- u. Feiertage: 10.30 Uhr Hl. Messe
Werktagsmessen: Mo., Do. u. Fr. um 9.00 Uhr im Pilgerstüble.
 
AnsprechBar Die AnsprechBar ist bis Ende Oktober jeden 
Freitag von 16 bis 18 Uhr geöffnet, ab   November schon von 
14.30 – 16.30 Uhr.
Die ehrenamtlichen Seelsorger und Seelsorgerinnen haben ein 
offenes Ohr und ein weites Herz für die Anliegen all derer, die auf 
den Palmbühl kommen. Das kleine rote Auto mit Kaffee, Gebäck 
und Wasser im Kofferraum steht auf dem Kirchhof – und lädt 
zum Verweilen ein. Auch wer gerade keine Probleme hat, ist zum 
Reden über „Gott und die Welt“ eingeladen.
Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören braucht, darf 
sich gerne mit einem Terminwunsch an Michael Holl wenden.

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / E-Mail: Stefan.Kroeger 
@elkw.de Internet: www.kirche-erzingen-schömberg.de  
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag 8:30 bis 12:30 Uhr und 
Mittwoch 8:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:15 Uhr.

– Hier gelangen Sie zur Homepage der  
   evang. Kirchen

 
am Mittwoch, 21.10.2026

von 14:30 - 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf gute Gemeinschaft
und ein paar gesellige Stunden bei Kaffee oder Tee und

selbstgebackenem Kuchen, sowie anderen kühlen Getränken
Euer Dorftreff-Team

Narrenzunft 77 Ratshausen

Einladung zum Vereinsabend
Stammtisch für Jedermann
Am Freitag, den 23.10.2026
DIESES MAL ZUM ESSEN:
• Bratwurst
• Gulaschsuppe
• Rote Wurst
Im Rathaus Café
18:00 - 22:00 Uhr
WWW.NZ77.DE

Deutsches Rotes Kreuz Ratshausen

Erste Hilfe Kurs für Kurzentschlossene
Am kommenden Samstag 17.12.2026 findet ab 08:00-16:00 
im Allmendzentrum eine Erste Hilfe Kurs statt. Der Kurs ist gül-
tig für betriebliche Ersthelfer, Trainerscheine und für alle Füh-
rerscheine. Bei der Führerscheinstelle ist die Bescheinigung 24 
Monate gültig. Kosten für den Kurs belaufen sich auf 60€. Es 
gibt noch wenige Restplätze. Bei Interesse bitte Anmeldung bei 
Sebastian Mengis (erste-hilfe@drk-ratshausen.de)

Partnerschaftsverein
Oberes Schlichemtal / Val d’Oison

Bericht zum Herbsttreffen des Partnerschaftsvereins 2026
Zum diesjährigen Herbsttreffen des Partnerschaftsvereins 
Oberes Schlichemtal/ Val d‘Oison, welches die französischen 
Freunde vorbereitet hatten, traf man sich in Saint Germain au 
Mont d’Or in der Nähe von Lyon. Die Anfahrt war für beide 
Gruppen ungefähr gleich weit, so dass man ersten Tag den 
Abend nutzte, um das Wiedersehen zu feiern. Am nächsten Tag 
stand für den Vormittag ein Spaziergang in den Ort auf dem 
Programm, der wegen Regens in einem Bistro endete. Zum 
Mittagessen ging es in ein Restaurant mit Blick auf die Saône. 
Das Essen dort war vorzüglich, zu einem unschlagbar günsti-
gen Preis. Da für den Nachmittag weiter Regen angesagt war, 
kam der Vorschlag von Familie Remmlinger sehr recht, ein in 
der Nähe gelegenes Weingut zu besuchen, mit deren Besit-
zern sie schon lange befreundet sind. So konnte kurzerhand 
eine Führung mit anschließender Weinprobe organisiert wer-
den. Die verschiedenen Schritte zur Herstellung des Beaujo-
lais wurden sehr anschaulich erklärt, und die anschließende 
Weinprobe führte zu reichlichen Einkäufen. Nach der Wande-
rung am nächsten Vormittag entlang der Saône fuhr man am 
Nachmittag nach Villefranche-sur-Saône, wo es die Möglich-
keit gab, mit Audioguides die sehenswertesten Gebäude erklärt 
zu bekommen. Bemerkenswert in diesem Ort war, dass der 
Wohlstand nicht nach außen zur Straße, sondern im Innenhof 
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gezeigt wurde, weil die Bürger der Stadt, nach Art der Bürger 
von Lyon, ihren Reichtum nicht zeigten: dies galt als unanstän-
dig - wobei auch die Hauptstraße durchaus sehenswert war.
Am Abend saß man noch gemütlich zusammen und amüsierte 
sich über gemeinsame Erlebnisse aus vergangenen Treffen. Und 
am nächsten Tag ging es mit dem Minibus, der vom Autoh-
aus Weinmann zur Verfügung gestellt worden war, schon wie-
der zurück ins Obere Schlichemtal - mit der Aussicht auf das 
nächste Treffen in der Normandie.

Musikverein Ratshausen e.V.

Altpapiersammlung am 17.10.2026
Der Musikverein Ratshausen führt am Samstag, den 17.10.2026 
um 9 Uhr die dritte Altpapiersammlung für das Jahr 2026 
durch.
Bitte halten Sie das Papier ab 08.30 Uhr gebündelt oder in 
den üblichen Gefäßen am Straßenrand bereit.
Euer MV Ratshausen

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Ratshausen

Wanderung des Albvereins Ratshausen
Am Sonntag, 4. Oktober 2026, machte sich der Albverein Rats-
hausen mit sieben Wanderfreunden auf den Weg zu einer 
abwechslungsreichen Wanderung rund um Schramberg. Mit 
zwei Autos ging es zum Parkplatz am Polizeirevier Schramberg, 
wo die Wanderung startete.
 Die rund 14,9 Kilometer lange Strecke führte zunächst durch 
den Stadtpark Junghans und weiter durch den Schlangen-
bühl zur Falkensteiner Kapelle. Dort konnte unter anderem der 
sehenswerte Altar mit der „Falkensteiner Beweinung“ betrach-
tet werden. Anschließend ging es hinunter zum Berneckstrand 
und entlang der Schiltach.
Ein weiterer Höhepunkt der Tour war die Burgruine Falkenstein, 
die erstmals im Jahr 1030 erwähnt wurde. Von dort führte der 
Weg weiter zu den Lauterbacher Wasserfällen und schließlich 
hinauf zum Hohenschramberg, der auf 636 Metern Höhe liegt.
Bei insgesamt rund 815 Höhenmetern war die Wanderung 
durchaus anspruchsvoll. Unterwegs wusste Uwe Bitzer immer 

wieder Interessantes und Wissenswertes über die Geschichte, 
die Landschaft und die Sehenswürdigkeiten der Region zu 
berichten. Dadurch wurde die Wanderung nicht nur zu einem 
sportlichen, sondern auch zu einem informativen Erlebnis.
Nach der gelungenen Tour ließ die Gruppe den Tag bei einer 
gemeinsamen Einkehr in der Pizzeria „Zum Spunden“ gemüt-
lich ausklingen.

OGV Ratshausen sorgt für den Erhalt von Streuobstwiesen 
- Winterlinde als Gründungsbaum eingepflanzt.
Jüngst startete der erst Ende 2025 neu gegründete, aber bereits 
sehr umtriebige Obst-und Gartenbauverein Ratshausen e.V. 
eine Pflanzaktion im Gewann Allmend.
Ziel war es, einen Teil der in den vergangenen Jahren einge-
gangenen Bäume der alten Streuobstbestände durch junge 
Hochstämme zu ersetzen und zu ergänzen.
So fanden bewusst ausgewählte alte und robuste Sorten wie 
„Kaiser Wilhelm“, „Gräfin von Paris“, „Goldparmäne“ oder die 
„Gewürzluike“, auch diverse
Kirsch-und Zwetschgensorten ihre endgültige Bleibe rund um 
das Allmendzentrum. Unter der fachgerechten Anleitung von 
Baumfachwart Hermann Sauter,
der exemplarisch mit den Teilnehmern den ersten Baum ein-
pflanzte, wurden im Anschluss daran verschiedene Pflanzgrup-
pen gebildet und so gingen die zahlreichen Helfer
mit Schwung und Elan frisch ans Werk. Auch Bürgermeister 
Tommy Geiger war mit von der Partie und zeigte sein Geschick 
mit Spaten und Hacke.
Ihm und der Gemeindeverwaltung gilt der besondere Dank für 
die Übernahme der Kosten dieser vorbildlichen Pflanzaktion 
einschließlich Bäumen, Wühlmauskörben, Pfählen
und entsprechender Pflanzerde sowie der Erstbewässerung 
durch den Bauhof.
Der krönende Abschluss bildete die Bepflanzung des OGV 
Gründungbaumes, einer „Winterlinde“ rechts der Einfahrt zum 
Allmendzentrum hin zum neuen Feuerwehrhaus/Bauhof.
Das ganze Arrangement wurde rund um die Linde mit Kalk-
steinquadern und der Bepflanzung von Blumen und Boden-
deckern durch Silke Sauter und Katja Schönstein abgerundet
und kann nun zu einem schönen Blickfang gedeihen. Eine 
gelungene Gemeinschaftsaktion dörflichen Lebens zur nach-
haltigen Belebung der Streuobstwiesen und zur Verschönerung
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des Vorplatzes zum Allmendzentrum. Unser Foto zeigt die eif-
rigen Helfer um den 1. Vorsitzenden Christoph Hummel und 
Bürgermeister Tommy Geiger. 
Text/Foto: Reinald Riede

Einladung
Am Freitag, den 16.10.2026 findet im Sportheim Ratshausen um 
20.00 Uhr unsere ordentliche Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, sowie Freunde und interes-
sierte Mitbürger recht herzlich ein.

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht des Schriftführers
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Kassenprüfungsbericht
6.	 Entlastung
7.	 Satzungsänderung
8.	 Termine / Ausblick
9.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 15.10.2026 beim  
1. Vorsitzenden Christoph Hummel einzureichen.

Naturschutzzentrum Obere Donau

Beuron. Apfelsammelaktion im Klostergarten
Freitag, 16. Oktober, 14 bis ca. 17 Uhr
Die Äpfel im Klostergarten sind reif – und sie wollen verarbei-
tet werden. Seit über 20 Jahren produziert die BODEG lecke-
ren Apfelsaft und andere Produkte aus regionalem Streuobst. 
Der Weg zum Genuss fängt auf der Obstbaumwiese an. Am 
Freitag, 16. Oktober von 14 bis ca. 17 Uhr machen wir uns 
gemeinschaftlich ans Äpfel Sammeln. Mehrere Schulklassen 
haben sich dieses Jahr mit der Apfellese im Apfelgarten bereits 
etwas für die Klassenkasse verdient. Jetzt soll in einer großen 
Gemeinschaftsaktion alles verbliebene Obst abgeräumt wer-
den. Zusammen geht es nicht nur viel schneller, es macht auch 

gleich doppelt so viel Spaß. Im Apfelgarten des Klosters lesen 
wir gemeinsam das Obst auf, das von der BODEG zu genuss-
vollen Streuobstprodukten verarbeitet wird. Als Dankeschön 
erwartet die Helfer eine kleine Stärkung. Der Obsterlös geht 
ans Kloster Beuron.
Falls vorhanden bitte Arbeitshandschuhe mitbringen. Wer es 
auf 14 Uhr nicht schafft, darf gerne auch später dazustoßen. 
Leitung: BODEG; Gebühr: frei; Treffpunkt: Apfelgarten am Klos-
ter, vom Klosterparkplatz Beuron ausgeschildert; Anmeldung 
bis 15. Oktober beim Haus der Natur für die Vesperplanung 
erwünscht, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Vortrag Schafe und ihre Qualitäten im Artenschutz. 
Donnerstag, 22. Oktober, 19 bis 20:30 Uhr (Anmeldung bis 20.10.)
Schafe sind generell als sogenannte Landschaftspfleger im Ein-
satz und stellen Lebensräume durch ihr Fraßverhalten sicher, 
so sind besonders Wacholderheiden oder Kalk-Magerrasen 
durch Schafbeweidung entstanden und werden aktuell meist 
auch nur so erhalten. Aber Schafe können auch eine wichtige 
Rolle in der Gestaltung von dynamischen Strukturen spielen 
und dadurch seltene sowie sensible Tier- und Pflanzenarten 
unterstützen. Der Vortrag am Donnerstag, 22. Oktober um 19 
Uhr setzt die Arbeit der Schafe in Verbindung zu den Vermeh-
rungsstrategien von zum Beispiel Orchideen und Heuschre-
cken und erläutert die Vor- und Nachteile verschiedener Arten 
der Landschaftspflege. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Leitung: Carsten Weber; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung 
bis 20. Oktober beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Filzkurs Herrlich duftende Seifen umfilzen. Sams-
tag, 24. Oktober, 11 bis 13 Uhr (Anmeldung bis 17.10.)
Beim Filzkurs am Samstag, 24. Oktober, von 11 bis 13 Uhr wer-
den Seifen mit weicher Wolle zunächst im Trocken-, dann im 
Nassfilzverfahren umfilzt. Die Seifen können als Duftspender 
oder zur Deko verwendet werden. Nutzt man sie z.B. beim Hän-
dewaschen filzt die Wolle immer weiter und schrumpft mit der 
Seife. Schafmilchseifen können vor Ort gekauft oder die Lieb-
lingsseifen einfach mitgebracht werden. Die eingeplante Zeit 
reicht für etwa 3 bis 4 Seifen, je nach Motiv. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Inge Schmidt; Gebühr: 
15,- Euro; Anmeldung bis 17. Oktober beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Wanderung Indian Summer rund um das Natur-
phänomen Stieglesfels im Donautal.  Samstag, 24. Oktober
Die sportliche Rundwanderung führt am Samstag, 24. Oktober 
von Beuron über das Jägerhaus,  Fridingen, Laibfelsen, Mat-
theiserkapelle, Stieglesfelsen, Knopfmacherfelsen zurück nach 
Beuron. Profil: 17 km, 620 Höhenmeter, ca. 6,5 Stunden; Anmel-
dungen und Informationen beim Naturparkführer Karl-Peter 
Neusch, Telefon 07573/1830, kpp-neusch@t-online.de.

Leibertingen. Der Uhu. Sonntag, 25. Oktober, 16 Uhr (Anmel-
dung bis 22.10.)
Schon im Herbst beginnt der Ruf des Uhus durch das Tal zu 
dringen. Auf der Spur unserer größten Eule lauschen die Teil-
nehmenden am Sonntag, 25. Oktober ab 16 Uhr mit spitzen 
Ohren den Klängen der Nach und besuchen die Uhus Maja und 
Bubi in der Uhu-Station bei der Burg Wildenstein. Treffpunkt: 
Parkplatz Burg Wildenstein; Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 5,- 
Euro; Anmeldung bis 22. Oktober beim Haus der Natur, Tele-
fon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
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Nusplingen. Durch die bunten Herbstwälder. Wanderung 
zwischen Nusplingen und Obernheim. Sonntag, 25. Okto-
ber, 13 Uhr
Die Wanderung am Sonntag, 25. Oktober ab 13 Uhr führt 
von Nusplingen bergauf in der Rosshalde mit Blick ins Tro-
ckental. Weiter durch die Alte Rosssteige, einen mit Moosen 
bewachsenen Märchenwald. Nach Erreichen der Hochfläche 
gehen die Teilnehmenden Richtung Uhufelsen. Hier brüten 
in Nischen des Felsmassivs der Kolkrabe und der Wander-
falke. Eine herrliche Aussicht kann,wer schwindelfrei und tritt-
sicher ist, genießen. Die Heckenlandschaft zeigt die Nutzung 
der Landwirtschaft. Dolinen auf Gemarkung Obernheim wei-
sen auf unterirdische Wasserläufe hin, die durch Auflösung des 
Kalks aus dem Gestein entstehen. In der romantischen Hecken-
talschlucht steigen die Teilnehmenden ab zur Heckentalkarst-
quelle und zurück zum Rathaus. Treffpunkt: Rathaus Nusplingen 
im Bäratal; Anmeldung und Informationen bei Ruth Braun, Alb-
Guide, Telefon 0172 7348307.

Beuron. Filzkurs Äpfel. Montag, 26. Oktober, 14:30 Uhr 
(Anmeldung bis 22.10.)
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles was man dazu 
braucht, ist Lust aufs Filzen und ein wenig Durchhaltevermö-
gen. Mit Nadel und Wolle lassen sich viele verschiedene Figuren 
herstellen, wie z.B. Äpfel beim Filzkurs am Montag, 26. Okto-
ber, um 14:30 Uhr. Geeignet für Jugendliche und Kinder ab 6 
Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Daniela Kiene; Gebühr: Erwachsene 15,- Euro, Kinder 10,- Euro 
inkl. Material; Anmeldung bis 22. Oktober beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Die BODEG gewinnt den Landesstreuobstpreis
Staatssekretärin Sarah Schweizer zeichnet Naturpark-Apfel-
saft-Projekt aus
Das Haus der Natur gratuliert der BODEG (das Naturpark-Ap-
felsaft-Projekt) zum Gewinn des Landesstreuostpreises des 
Landes Baden-Württemberg. Gesucht waren kreative Produkte 
und Marketingideen. Die BODEG überzeugte die Jury mit ihrer 
Produktvielfalt und innovativen Finanzierungs- und Marke-
tingideen. Die Balsamessige werden nach der alten Rezep-
tur des Aceto Balsamico di Modena hergestellt und können in 
Essig-Tasting-Boxen im Streuobstlehrpfad beim Kloster Beuron 
jederzeit verkostet werden. Der Perry, ein Birnen-Cider, wurde 
mit Hilfe von Perry-Patenschaften finanziert. Die neuen Eti-
ketten aller Produkte wurden von der Grafikdesign-Klasse der 
Steinbeisschule Tuttlingen mitentwickelt. Und statt der allge-
meinen Gin-Euphorie zu folgen, hat die BODEG mit der Klos-
terbrennerei Beuron einen Apfel-Wacholderbrand kreiert. So 
verbinden sich typische Kulturlandschaften des Naturparks 
Obere Donau und werden wieder in Wert gesetzt.
Der Landesstreuobstpreis wurde am Montag, 28. September, 
von Staatssekretärin Schweizer im Keltereimuseum Unterjesin-
gen verliehen. Neben der BODEG wurden zwei weitere Initia-
tiven ausgezeichnet.
Das Naturschutzzentrum, der Naturpark und die BODEG arbei-
ten seit vielen Jahren im Bereich Streuobst zusammen. Am letz-
ten Sonntag im September feierten alle drei zusammen das 
BODEG-Apfelfest auf dem Gutshof Käppeler. Anfang Okto-
ber veranstalten das Naturschutzzentrum und der Naturpark 
einen Streuobst-Aktionstag für Grundschulklassen im Apfel-
garten der BODEG. Mehr Veranstaltungen gibt es im Jahres-
proramm des Hauses der Natur.

Vortragsabend „Frauengesundheit im Fokus“  
im Zollernalb Klinikum

Anlässlich des Pink Oktobers lädt die Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe des Zollernalb Klinikums am Mittwoch, 15. Oktober, 
um 17:30 Uhr zu einem Vortragsabend ein. Die Veranstaltung fin-
det im Seminarraum 2 des Zollernalb Klinikums statt.
Im Mittelpunkt stehen verschiedene Themen rund um die Frau-
engesundheit. Dr. med. Univ. Novi Sad Marija Rajkovic Raduno-
vic, Oberärztin und Leiterin des Brustzentrums, informiert unter 
dem Titel „Frauengesundheit im Fokus | Brustkrebs, Wechseljahre 
& mehr“ über wichtige Aspekte der Frauengesundheit.
Anschließend gibt Sabine Barrera-Bretel, Breast Care Nurse, unter 
dem Titel „Brustgesundheit – hinschauen, fühlen, wahrnehmen“ 
praktische Einblicke und wichtige Impulse zur Brustgesundheit.
Im Anschluss an die Vorträge besteht die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen, miteinander ins Gespräch zu kommen und sich aus-
zutauschen.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Zollernalb Klinikum gGmbH
Tübinger Str. 30, 72336 Balingen, Fon 07433 9092-2013
kommunikation@zollernalb-klinikum.dewei
 
 

 

 

 
 

   
 

 
 

 
 

 

 

Krämermarkt in Schömberg

Zum „Kilbemärkt“ am Mittwoch, 21. 
Oktober 2026, laden wir Sie herzlich ein.
Es erwartet Sie ein interessantes und viel-
seitiges Angebot.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bezirksimkerverein Schömberg

Bezirksimkerverein Schömberg e.V.
Workshop für Bienenpflegeprodukte – natürliche Pflege 
aus dem Herzen der Imkerei
Der Bezirksimkerverein Schömberg e. V. lädt herzlich zu einem 
besonderen Workshop rund um die Herstellung von Bienen-
pflegeprodukten ein. Am 24. Oktober 2026 von 14:00 bis 
16:00 Uhr können Interessierte in die Welt der Bienenprodukte 
eintauchen und selbst erleben, wie aus natürlichen Rohstoffen 
hochwertige Pflegeprodukte entstehen.
Veranstaltungsort ist die Schulküche der Realschule Schöm-
berg, die mit ihrer praxisnahen Ausstattung ideale Bedingungen 
für das gemeinsame Arbeiten bietet. Unter fachkundiger Anlei-
tung von Patricia Günther lernen die Teilnehmenden Schritt für 
Schritt, wie aus Bienenwachs und weiteren natürlichen Zutaten 
wohltuende Salben und Pflegeprodukte hergestellt werden.
Im Mittelpunkt steht das praktische Arbeiten: Rühren, mischen, 
ausprobieren – und dabei die besondere Qualität der Bienen-
produkte unmittelbar erfahren. Ergänzt wird der Workshop 
durch Hintergrundwissen zur Imkerei, zur nachhaltigen Nut-
zung von Bienenrohstoffen und zur Bedeutung der Bienen für 
Umwelt und Natur.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Kaffee, Kuchen 
sowie Kaltgetränke (Wasser und Apfelschorle) laden zu einer 
gemütlichen Pause und zum Austausch ein.
Der Workshop richtet sich an eine kleine, engagierte Gruppe 
von mindestens 10 und maximal 18 Teilnehmenden. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 15,00 Euro pro Person.
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Weitere Informationen und Anmeldung bis 16.10.2026 an: 
Fine Scherer-Meral – Telefon: 07427/3630, 
E-Mail: fine.meral@gmx.de
Der Bezirksimkerverein Schömberg e. V. freut sich auf einen 
inspirierenden Nachmittag voller praktischer Einblicke, krea-
tiver Arbeit und gemeinsamer Begeisterung für die faszinie-
rende Welt der Bienenprodukte.

naldo bietet neues Fahrplan-Widget  
für Bus und Bahn

Kommunen, Unternehmen und Organisationen können kosten-
los elektronische Fahrplanauskunft auf ihrer Webseite einbauen
Wie komme ich mit Bus und Bahn zum Rathaus, zur Veranstal-
tung oder einfach von A nach B? Antworten auf diese Frage 
können Fahrgäste künftig noch einfacher direkt auf den Inter-
netseiten von Städten,Gemeinden und Landkreisen sowie 
Unternehmen, Organisationen und Verkehrsunternehmen 
erhalten. Der Verkehrsverbund naldo stellt dafür ein neues, 
kostenloses Fahrplan-Widget bereit. 

In wenigen Schritten lässt sich so die elektronische Fahrplan-
auskunft in den eigenen Internetauftritt integrieren.
Besucher einer Website können ihre gewünschte Verbindung 
künftig direkt auf der jeweiligen Seite suchen. „Unser Ziel ist, 
Bus und Bahn dort sichtbar zu machen, wo Menschen ihre 
Wege planen. Wenn eine Gemeinde über ihre Angebote infor-
miert, ein Unternehmen seinen Standort vorstellt oder ein 
Veranstalter sein Event bewirbt, liegt es nahe, auch gleich die 
passende Anreise mit Bus und Bahn anzuzeigen“, sagte nal-
do-Geschäftsführer Bernd Adelmeyer am Freitag (2. Oktober 
2026) in Hechingen. Das Fahrtziel kann im Widget bereits mit 
einer Adresse oder der nächstgelegenen Haltestelle vorbelegt 
werden, es wird aber auch eine leere Variante zur freien Suche 
von Verbindungen angeboten.
Für die Einbindung stellt naldo einen Online-Konfigurator zur 
Verfügung. Dort können Betreiber von Websites zwischen ver-
schiedenen Größen und Designs wählen. „Damit lässt sich das 
Widget flexibel und optisch ansprechend in bestehende Inter-
netauftritte integrieren“ erläuterte Projektleiter Stephan Wien-
ecke und lud dazu ein, die eigene Homepage um den neuen 
Mobilitätsservice zu ergänzen.
Mit der elektronischen Fahrplanauskunft (EFA) bietet der Ver-
kehrsverbund naldo deutschlandweite Fahrplanauskünfte für 
Bus und Bahn in Echtzeit. Das Webangebot ergänzt dabei die 
neue naldo-App und beinhaltet weitere Zusatzoptionen wie 
Abfahrtstafeln oder die Anzeige von Aushang- und Minifahr-
plänen.
Weitere Informationen zum Widget und den Konfigurator: 
www.naldo.de/fahrplanwidget.
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Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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